
Neben den Hausmeisterdiensten werden 
auch Umzüge, Entsorgungen oder 
Transporte organisiert und durchgeführt. 
Erst kürzlich mussten 119 Luftfilter für die 
städtischen Einrichtungen bestellt, ausge-
liefert und angeschlossen werden. Eine 
weitere wichtige und oft auch unsichtbare 
Aufgabe der Hilfsbetriebe ist die Instand-
haltung städtischer Bauwerke. Dazu 
gehört in erster Linie das Kanalnetz mit 
seinen wichtigen Hebeanlagen. Hier wird 
regelmäßig die elektrische Anlage auf Feh-
ler überprüft und auch bei Störfällen 
schnell reagiert. Andere Instandhaltungs-
aufgaben betreffen die Tiefgaragen der 
Stadt sowie die Beschilderungen, Poller, 
Bänke und Sportanlagen. So werden bei-
spielsweise Zäune und Tore regelmäßig 

DLB Hilfsbetriebe  
im Dauer-Einsatz
Die DLB Dreieich und Neu-Isenburg AöR 
hat vielfältige Aufgaben. Einige Aufgaben-
bereiche sind den meisten Isenburger*in- 
nen bekannt. Dazu gehören Abfallwirt-
schaft, Straßenreinigung/Winterdienst, Ab-
wasser, Grünanlagen, Spielplätze, Sport 
und Straßenunterhaltung. Doch das ist 
längst nicht alles! Ein wesentlicher Teil 
des DLB ist der Bauhof mit seinen soge-
nannten Hilfsbetrieben. 

Die Hilfsbetriebe bestehen aus Schrei-
nerwerkstatt, KFZ-Werkstatt, Maler, Elek-
triker, Hausmeister sowie Schlosserei und 
Schilderwerkstatt. Das Team aus insge-
samt 13 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern ist die schnelle Eingreiftruppe des 
DLB. Diese ist das Herzstück im DLB und 
unterstützt sowohl DLB-intern als auch 
das Rathaus und die städtischen Einrich-
tungen mit ihren Arbeiten.  

Der DLB betreut städtische Einrichtun-
gen wie Kindergärten, Jugendzentren und 
das Rathaus mit Hausmeisterdiensten. 
Zwei Beschäftigte führen alle relevanten 
Tätigkeiten, z.B. nötige Reparaturen, Um-
bauten oder Rauchmelder-Prüfungen aus. 
Auch für die Umsetzung von Sonderwün-
schen sind sich die Hausmeister*innen 
nicht zu schade. So wurde für eine Kita ein 
Geburtstagskalender aus Holz in Eigen-
regie angefertigt.  

Mit Unterstützung der Schreinerwerkstatt 
werden auch Regale, Schränke oder Halte-
rungen gebaut und in der jeweiligen Ein-
richtung installiert. Für das JUZ wurde 
eigens eine Küchenzeile angefertigt, auf 
die unser Schreinermeister besonders stolz 
ist. Wenn mal ein neuer Anstrich fällig 
wird, so sind die Maler des DLB zur Stelle. 
Büros, Gruppenräume oder angefertigte 
Regale können durch die Maler des DLB in 
neuem Glanz erstrahlen.  
Ein besonderes Projekt ist unser neu auf-
gestellter Bücherschrank. Hier haben 

Maler, Schreiner und die Schlosserei ganze 
Arbeit geleistet. Zwei alte Telefonzellen 
wurden aufbereitet, in DLB Farben an-
gestrichen und mit einem eigens angefer-
tigten Regal versehen. Die neuen 
Bücherschränke können auf dem Wert-
stoffhof in Neu-Isenburg und Dreieich be-
wundert und genutzt werden. 
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Dienstleistungsbetrieb  
Dreieich und Neu-Isenburg AöR

Eine Küchenzeile für das JUZ.                      

Eine Geburtstagsraupe für die Kita.

Eine Bücherzelle für den Wertstoffhof.                   Die Beschilderung für das Open Doors Festival.           



auf ihre Verkehrssicherheit überprüft und 
instandgesetzt. Auch die Beleuchtung im 
Sportpark, von Wartung bis Reparatur, 
liegt in DLB Hand.  

Gerade in der heutigen Zeit rund um die 
Corona Pandemie mussten viele Sonder-
aufgaben bewerkstelligt werden. So wur-
den zum Beispiel alle städtischen Hin- 
weisschilder zur Corona Pandemie
kurzfristig durch die Schilderwerkstadt 
vorbereitet und installiert. Auch für städ-
tische Veranstaltungen wie zum Bei-
spiel Open Doors, Lumpenmontag 
oder der Weihnachtsmarkt werden alle 
Hinweisschilder, Absperrungen, Parkver-

botsschilder oder Umleitungen durch den 
DLB gestellt. Für den Weihnachtsmarkt 
im Alten Ort in Neu-Isenburg stellen die 
DLB-Beschäftigten beispielsweise rund 
40 Holzhütten auf. Bei den Wahlen leis-
ten die Hilfsbetriebe ebenfalls einen ent-
scheidenden Beitrag. Wahllokale werden 
vorbereitet, eingerichtet und nach der 
Wahl wieder abgebaut. Wahlurnen und 
Möbel werden transportiert und Absper-
rungen werden gestellt.  

Die Arbeiten der Hilfsbetriebe laufen 
häufig Hand in Hand, da lohnen sich 
kurze Wege. Die eigene Kfz-Werkstatt 
spielt dabei eine tragende Rolle. Hier wer-
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Darf der Pizzakarton in die Papiertonne? 
Ja, wenn keine Pizzareste mehr drinnen 
sind. Auch für Papierverpackungen von Tief-
kühlware gilt: Wenn sie sauber sind, dürfen 
sie in die Papiertonne. Bitte zerreißen Sie 
keine Papierverpackungen, sondern falten 
Sie sie, damit die Fasern nicht zerstört wer-
den.

Umweltinfo

Wir gratulieren ... 

... unserem Kollegen 
Dirk Hoffmann herz-
lich zum 25-jährigen 
Dienstjubiläum! 
Herr Hoffmann arbei-
tet in der Grünpflege-
kolonne in 
Neu-Isenburg und ist 
zuständig für Zeppe-
linheim und Teile der 
Kernstadt. 

Wir verabschieden ... 

... unseren Kollegen 
Dietmar Berg in  
den wohlverdienten 
Ruhestand! 
Herr Berg arbeitete 
lange Zeit im Bereich 
Straßenreinigung als 
Kehrmaschinenfahrer 
für das Stadtgebiet 
Dreieich. 

den neben der Organisation des gesam-
ten DLB-Fuhrparks, Fahrzeuge und Ma-
schinen geprüft und repariert. Auch die 
Umrüstung von Fahrzeugen auf den Win-
ter- dienst ist Aufgabe der Kfz-Werkstatt. 
Hier werden normale LKWs und Traktoren 
jeden Winter zu Schneeschiebern und 
Streufahrzeugen umgebaut. 
Es ist ein bunter Blumenstrauß an Aufga-
ben, der von den Hilfsbetrieben bewerk-
stelligt wird. Obwohl die Arbeiten häufig 
unscheinbar und im Hintergrund verlaufen 
sind sie in manchen Fällen personell nicht 
leicht zu stemmen. So kommt es hin und 
wieder vor, dass auch bereichsübergrei-
fend unterstützt wird.   

  

Eine neue Beleuchtung für den Sportpark und ein ›Hüttendorf‹ für den Weihnachtsmarkt.           


